
NACHRICHTEN AUS BRÜHL UND WESSELINGBrühler Schlossbote/Werbekurier 21. Woche - 27./28. Mai 2022

Unterricht in Früherziehung, Klavier, 
Keyboard, Akkordeon, Gitarre, Violine, 

Querflöte, Blockflöte, Klarinette, 
Saxophon.

Musikschule
Metronom

Tel. 0 22 36 / 9 49 97 32 oder 02 28 / 47 47 48
www.musikschule-metronom.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Mike Mines GmbH
Sachsstraße 26, 50259 Pulheim
t 02234 - 9895110
www.isotec-mines.de

r
TV / HIFI / Reparaturen

auch von Handy, 

Tablet und Co.

Pflegedienst
Stark & Strick GmbH
ambulante und
häusliche Krankenpflege

0 22 32
1 50 40 82

Mail: petra.lieven@gmx.de
Web: http:/petralieven.magix.net

Salon und Perückenstudio
Petra Lieven

Direkte Abrechnung mit allen Krankenkassen
Brühl • Am Mühlenhof 1 • Tel.: 0 22 32 / 2 53 06

Pflegedienst

Brühler Ordnungsdienst
 0 22 32

 79 79 79
montags -

freitags 07:00 - 22:00 Uhr

brühl-info

Holzbau Niko Schaeben

Bau- und Möbelschreinerei · Innenausbau
Objekt- und Ladenbau · Antikmöbel-Handel
Umzüge · Holzterrassen · Vordächer · Carports

seit über

15 Jahren

– Meisterbetrieb –

Niko Schaeben
Schreinermeister

Auf dem Brand 8 · 53919 Weilerswist-Lommersum

Tel.: 0 22 51/7 74 16 32 · Mobil: 01 72/4 07 62 29

Fax: 0 22 51/7 74 16 34

Bau- und Möbelschreinerei · Innenausbau
Objekt- und Ladenbau · Antikmöbel-Handel
Umzüge · Holzterrassen · Vordächer · Carports

seit über

15 Jahren

– Meisterbetrieb –

Niko Schaeben
Schreinermeister

Auf dem Brand 8 · 53919 Weilerswist-Lommersum

Tel.: 0 22 51/7 74 16 32 · Mobil: 01 72/4 07 62 29

Fax: 0 22 51/7 74 16 34
www.holzbau-schaeben.de
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MARKISEN
FRÜHL ING

E-Anschluss erfolgt durch Elektro-Fachbetrieb

AKTION:
20. APR-31. MAI
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Familienbetrieb

seit 1949

Zelte und Planen GmbH

®

Kompetenz & Qualität von Ihrer Markisenmanufaktur

Große Ausstellung: Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel

Mo.-Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr · www.franz-aachen.com

KOMFORT-PAKET

WINDWÄCHTER

FERNBEDIENUNG

E-ANSCHLUSS

ALLES
OHNE
AUFPREIS

Beim Kauf einer Markise mit Motor:
*

✔
✔
✔

TEL.(0228)

46 69 89

Teppich-Wäscherei Stefan

Euskirchener Straße 128, 50321 Brühl, 0 22 32 9 48 84 11

Teppichwäsche sei eben mehr als 

nur Reinigung, sagt Frau Stefan. 

In der Euskirchener Straße 128 hat 

der Teppichexperte eine neue An-

nahmestelle eröffnet. Langjährige 

Erfahrung im Bereich Teppichwä-

sche und -reparatur und ein breites 

Serviceangebot rund um Teppiche 

sind ein Kennzeichen des neuen 

Brühler Fachgeschäfts.

Nach spätestens fünf Jahren soll-

te man den eigenen Teppich wa-

schen lassen, weil Staub, Milben, 

Zecken, Tierhaare oder andere

mikrobiologische Belastungen 

dem Teppich zusetzen.

Hierfür bietet die Teppichwäscherei 

Stefan fachgerechte Teppich-Hand-

wäsche - Winterrabatt um 30 

% reduziert - nach alter persi-

scher Tradition inklusive Desin-

fizierung. Die Teppiche erhalten 

eine Rückfettungsimprägnierung 

mit Seidenglanzwäsche, die einer 

schnellen Wiederverschmutzung 

entgegen wirkt.

Auch Teppichböden und Polster-

möbel können gewaschen werden.

Zudem repariert oder restauriert 

der Brühler Teppichexperte die 

Teppiche - Schäden und Löcher 

werden nachgeknüpft, Fransen 

und Kanten wie im Original zu-

rückversetzt und Mottenschäden 

beseitigt. Kostenloser Hol- und 

Bringservice. 

Annahmestelle über E-Mail 

breuersteffi@web.de

Inhaberin: Ilona Stefan

Ihre Anzeigen auch online!

Ein Angebot von:

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. 
Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
in seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

28. bis 29. Mai 
Dr. Lisa Weis, Erftstadt-Bliesheim                                          02235 - 464930
4. bis 5. Juni 
TÄ Claudia Komorowski, Kerpen   02237– 52450
TÄ Risges-Onnau, Kerpen-Sindorf   02273-52626
6. Juni, Dr. Natascha Albrecht, Hürth-Gleuel   02233 - 374730

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch 
von 19.30 bis 21.30 Uhr am Mayersweg 5 - 6, Kontakt: Susanne, 
01573/448 0886

Viele Verkehrsverstöße werden nicht nur mit einer Geldbuße geahn-
det, sondern es wird zusätzlich ein Fahrverbot von mindestens einem 
Monat verhängt. Das kann für den Betroffenen sehr unangenehm wer-
den, wenn er seinen Arbeitsplatz nicht mehr erreicht oder für seine be-
rufliche Tätigkeit auf den Führerschein angewiesen ist. Es gibt verschie-
dene Ansatzpunkte, auf die ich eine Verteidigung gegen das Fahrverbot 
stütze. 

Manchmal gibt der Verkehrsverstoß selbst etwas her. In einem Fall, 
den ich betreute, hatte sich die Mandantin versehentlich „mitziehen“ 
lassen, als eine Ampel für Linksabbieger neben ihr grün wurde und hin-
ter ihr auch noch jemand hupte. Obwohl ihre Ampel für den Gerade-
ausverkehr noch rot hatte, fuhr sie los. In der Kreuzung stellte sie fest, 
dass sie nicht hätte fahren dürfen und schlug sich vor Schreck die Hand 
vor den Mund. In dem Moment wurde sie geblitzt und fotografiert. Ihr 
Erschrecken war auf dem Foto deutlich zu sehen. Auch drohten ihr be-
rufliche Nachteile, wenn sie ein Fahrverbot hätte ableisten müssen. Das 
Gericht erhöhte die Geldbuße und sah von einem Fahrverbot ab. 

Besondere persönliche Umstände können auch zu einem Absehen 
vom Fahrverbot führen. Gegen eine Mandantin von mir war wegen ei-
ner größeren Geschwindigkeitsüberschreitung von der Bußgeldstelle 
ein Fahrverbot verhängt worden. Sie musste allerdings ihre Arbeitstä-
tigkeit mit der Betreuung mehrerer hilfebedürftiger älterer Menschen 
in ihrer Familie, die an unterschiedlichen Orten wohnten und dringend 
auf ihre Hilfe angewiesen waren, unter einen Hut bringen. Da das Ver-
fahren zusätzlich auch noch sehr lange gedauert hatte und sich die Man-
dantin in der Zwischenzeit nichts hat zuschulden kommen lassen, sah 
das Gericht von einem Fahrverbot ab.    

Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900

von Rechtsanwältin 

Gudrun Christensen

Der RECHTSTIPP
DER WOCHEvon Rechtsanwältin 

Gudrun Christensen

Was kann ich gegen ein Fahrverbot tun?

Im Mittelalter gab es eine Seu-
che, die Antoniusfeuer genannt 
wurde. Die Betroffenen litten un-
ter unerträglichen brennenden 
Schmerzen. Körperglieder wur-
den schwarz und fielen ab. Die 
Kranken glaubten, zu verbren-
nen. Viele fielen der Krankheit 
zum Opfer. Die, die sie überleb-
ten, waren schwer verkrüppelt. 
Manche Patienten hatten auch 
Krampfanfälle und Halluzinatio-
nen. Eine eindrucksvolle Darstel-
lung eines Kranken findet man 
auf  dem Isenheimer Altar von 
Matthias Grünewald in Colmar. 
Da man sich damals nicht erklä-
ren konnte, was die Ursache der 
Krankheit war, sah man darin ei-
ne Strafe Gottes. Diese Vorstel-
lung wurde noch durch die Tatsa-
che unterstützt, dass Mönche um 
Beispiel viel seltener erkrankten.

Den Namen Antoniusfeuer hat 
die Erkrankung nach dem heili-
gen Antonius erhalten, der der 
Legende nach in der Wüste lebte 
und vom Teufel heimgesucht und 
gequält wurde. Viele Pilger, die zu 
ihm kamen, soll er von Krankhei-
ten geheilt haben. Seine sterbli-
chen Überreste sind in einen klei-
nen Ort nach Frankreich gelangt, 
der  daraufhin Saint- Antoine- l-
Abbaye genannt wurde. Dorthin 
pilgerten viele an Antoniusfeuer 
Erkrankte und erhofften sich 
Heilung von den Reliquien. Um 
die vielen Kranken zu pflegen, 
wurde der Antoniter-Orden von 
einem französischen Adligen ge-
stiftet als Dank für die Heilung 
seines Sohnes vom Antoniusfeu-
er.. Dieser betrieb spezielle Spi-
täler, in denen die Kranken er-
folgreich gepflegt wurden. Da 
man die Krankheit als göttliche 
Strafe sah, mussten die Kranken 
mehrmals täglich vor dem Altar 
des Hl. Antonius beten. Die wich-
tigste Säule der Behandlung aber 
war die gute Ernährung: die 
Kranken erhielten – für damalige 
Verhältnisse – hochwertige Nah-
rung: Weizenbrot, Schweine-
fleisch und den mit Heilkräutern 
versetzten Antoniuswein. War-
um gerade die Ernährung mit 

Weizenbrot so erfolgreich war, 
erkannte man  erst viel später, als 
man verstand, dass das Antoni-
usfeuer durch mit Mutterkorn 
verseuchtes Roggenmehl hervor-
gerufen wurde und es sich quasi 
um eine chronische Lebensmit-
telvergiftung handelte.. Das er-
klärt auch, warum Mönche und 
reiche „bessere “Menschen meist 
von der Krankheit verschont 
blieben: sie konnten sich eine 
ausgewogenere Ernährung mit 
Weizen und Fleisch leisten, wo-
gegen sich die ärmere Bevölke-
rung hauptsächlich von Roggen-
produkten ernährte. Dadurch 
konnte sich eine chronische Mut-
terkornvergiftung entwickeln. 
Man war bis dahin auch der Mei-
nung, das schwarze Mutterkorn 
sei ein natürlicher Bestandteil 
der Roggenähre. Weizen wird 
wesentlich seltener befallen. 
Durch die Ernährungsumstel-
lung in den Spitälern konnten die 
Vergiftungserscheinungen lang-
sam abklingen. Mit der Entde-
ckung des Zusammenhangs zwi-
schen von Mutterkornpilz 
befallenem Getreide und Antoni-
usfeuer durch die Medizinische 
Fakultät der Universität Marburg 
im Jahre 1597 sank auch die Zahl 
der Erkrankungen merklich

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Mutterkorn Teil 2

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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